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Flüchtlingsunterkünfte 

Das Land Tirol sucht in Zusam-
menarbeit mit den Bezirkshaupt-
mannschaften und Tiroler Sozia-
len Diensten dringend Flücht-
lingsunterkünfte in den Gemein-
den. Benötigt werden Gebäude   
für die Vermietung oder  Grund-
stücke für die Errichtung von Un-
terkünften mit vorübergehendem 
Bestand. 
Bei Interesse bitte im Gemeinde-
amt melden. 

Bundespräsidentenwahl 
2016 

Zur Bundespräsidentenwahl erhält 
jeder Wahlberechtigte eine Amtli-
che Wahlinformation durch die 
Post zugestellt   Diese Amtliche 
Wahlinformation bildet somit die 
Grundlage für die Abgabe Ihrer 
Stimme. 
 

Wahltag ist Sonntag,   
24. April 2016 von 07:00 
bis 12:00 Uhr.  
 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den 
gekennzeichneten Abschnitt 
der Amtlichen Wahlinformation 
(Wählerverständigungskarte) 
und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit.  
Sollten Sie an diesem Tag verhin-
dert sein, haben Sie die Möglich-
keit eine Wahlkarte zu beantra-
gen. Die entsprechende Anforde-
rungskarte erhalten Sie ebenfalls 
mit der Amtlichen Wahlinformati-
on. Falls Sie über einen Internet-
zugang verfügen, besteht auch 
die Möglichkeit, die Antragstellung 
online über  
www.wahlkartenantrag.at durch-
zuführen. 
Wichtig: 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online Anträge 
ist der 20. April 2016, für per-
sönlich in Ihrer Gemeinde ein-

gebrachte Anträge der 22. April 
2016, 12:00 Uhr. 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für 
das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten (Briefwahl) über 
den Postweg bei den Bezirks-
wahlbehörden ist der 24. April 
2016, bis 17:00 Uhr. 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für 
das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten mittels persönlicher 
Abgabe (Briefwahl) am Wahl-
tag, 24. April 2016, ist in den 
Bezirkswahlbehörden bis 17:00 
Uhr oder auch in jedem Wahl-
lokal während der Öffnungszei-
ten möglich. jjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjjj 
Die persönliche Abgabe ist 
auch durch eine von der Wäh-
lerin oder von dem Wähler be-
auftragte Person zulässig. 

 Weitere Informationen finden 
Sie auf Ihrer persönlichen 
Wahlkarte! 

Eine detaillierte Beschreibung zur 
Vorgehensweise ist in der Amtli-
chen Wahlinformation enthalten. 
Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Gemeindeam-
tes gerne zur Verfügung. 

Tiroler Fahrradwettbewerb  
2016 

Auf die Plätze, fertig, los! Unter 
dem Motto „Ganz Tirol radelt“ 
startet die erfolgreiche Klima-
schutzinitiative von Land Tirol und 
Klimabündnis Tirol in die sechste 
Runde. Jeder geradelte Kilometer 
leistet einen Beitrag zum Klima-
schutz. Auch unsere Gemeinde 
macht beim Wettbewerb mit und 
macht sich stark für ein gutes 
Klima. 
Auch heuer warten tolle Preise auf 
die TeilnehmerInnen des Tiroler 
Fahrradwettbewerbs! Alle Tirole-
rinnen und Tiroler sind aufgerufen, 
sich in der Zeit vom 18. März bis 
05. September zum Wettbewerb 
anzumelden und Tirol in den Fahr-
rad-Hotspot Österreichs zu ver-
wandeln.  

Egal ob jung oder alt, Spitzen-
sportlerIn oder SonntagsradlerIn: 
Jede/r kann gewinnen! Gefragt 
sind nicht Tempo und Höchstleis-
tungen, sondern der Spaß am 
Radeln. Mit dem Fahrrad auf dem 
Weg zur Arbeit, zur Schule oder 
zum Einkaufen - Radeln ist 
schnell, kostengünstig und ge-
sund. Wer sich im Wettbewerbs-
zeitraum registriert und mindes-
tens 100 km mit dem Fahrrad 
zurücklegt, ist bei der landeswei-
ten Preisverlosung am Ende mit 
dabei.  Es warten attraktive Prei-
se! Zusätzlich zu den tirolweiten 
Preisen verlost unsere Gemeinde 
weitere tolle Gewinne – also 
nichts wie rauf auf den Sattel.  
Anmeldung zum Wettbewerb: 
Wer gleich für mehrere Veranstal-
ter radelt (z.B. für die Gemeinde, 
einen Betrieb oder einen Verein), 
erhöht seine Gewinnchance ums 
Vielfache. Auch unsere Gemeinde 
ist beim Fahrradwettbewerb mit 
dabei. Wer beim Wettbewerb 
mitmachen will, kann sich beim 
Gemeindeamt  Münster oder unter 
www.tirolmobil.at ganz einfach 
registrieren. 
Kilometer zählen: 
Die TeilnehmerInnen können ihre 
gefahrenen Kilometer entweder 
direkt unter www.tirolmobil.at ein-
tragen oder in einem Fahrtenbuch 
aufzeichnen. Die Kilometer kön-
nen  täglich, wöchentlich oder erst 
am Ende des Wettbewerbs einge-
tragen werden.  
Die Preisverlosung: 
Nach Ende des Wettbewerbs, 
spätestens bis zum 11. Septem-
ber, muss der Kilometerstand 
bekannt gegeben werden – ideal-
erweise gleich im Internet. Die 
landesweiten Preise werden in der 
Europäischen Mobilitätswoche 
(16. bis 22. Sept.) bzw. am Auto-
freien Tag 2016 (22. Sept.) nach 
dem Zufallsprinzip verlost.  

 

 
Fortsetzung Rückseite! 

 



„Tirol auf D’Rad“: 
Der Fahrradwettbewerb ist eine 
Initiative von Land Tirol und 
Kimabündnis Tirol im Rahmen des 
Tiroler Mobilitätsprogramms „Tirol 
mobil“ und Teil des Schwerpunkts 
„Tirol auf D’Rad“ zur Förderung 
des klimafreundlichen Radver-
kehrs.  
Alle Infos unter: www.tirolmobil.at 
Weitere Informationen erhalten 
Sie auch im Gemeindeamt Müns-
ter und bei Klimabündnis Tirol, 
Anichstraße 34, 6020 Innsbruck, 
Tel.: 0512/583558-0, Fax-DW: 20, 
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at. 
Fahrradwettbewerb-App: Die App 
für iPhones und Android-
Smartphones ist im Apple App 
Store und im Android Market kos-
tenlos erhältlich! 

Musik zum Ausprobieren 
und Angreifen 

Wenn du ein Musikinstrument 
erlernen, Gesangsunterricht oder 
dein Kind für Elementare Musiker-
ziehung begeistern möchtest dann 
komme zum  

TAG DER OFFENEN TÜR: 
Fr, 29. April 2016,  
14:00 – 17:00 Uhr 

Die Neuanmeldungen für das 
kommende Schuljahr finden vom 
02. – 31. Mai 2016 zu unseren 
Bürozeiten (Mo. bis Fr. von 08:00 
– 11:30 Uhr) statt. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne unter der Tel. Nr. 05337/63873 
zur Verfügung. Informationen 
finden Sie auch unter 
www.musikschulen.at/kramsach 

Das Tiroler Kindergeld 
Plus  

Informativ wird mitgeteilt, dass 
Eltern mit Hauptwohnsitz in Tirol, 
für ihre Kinder die zwischen dem 
02.09.2011 und dem 01.09.2013 
geboren wurden und im gemein-
samen Haushalt leben, noch bis 
längstens Ende Juni 2016 die 
Möglichkeit haben, das Ansuchen 
für das Förderjahr 2015/2016 bei 
der Gemeinde Münster einzurei-
chen. Der Förderbeitrag beträgt 
pro Kind EUR 400,00. Formulare 
liegen im Gemeindeamt auf bzw. 
besteht die Möglichkeit, das Ansu-
chen über den Link auf  
www.münster.at (Bürgerservice-
Formulare) einzubringen. 
 
 

  
 

Polizei warnt: Erpressung per Web-Cam 
 
In letzter Zeit häufen sich in Tirol Vorfälle, bei denen Videochat-Nutzer mit 
delikatem Bildmaterial erpresst werden. Ein weiblicher Lockvogel verleitet sie 
dazu, sich vor der Webcam auszuziehen und sexuelle Handlungen durchzu-
führen.  Das ganze wird gefilmt, danach drohen die Täter, die Videos auf 
Facebook oder YouTube hochzuladen, wenn die Opfer nicht sofort Geld 
überweisen. 

Vorgehensweise der Täter: Die Kontaktanbahnung beginnt mit harmlosen Flirts über soziale Netzwerke wie 
Facebook. Schon nach kurzer Zeit überredet die vermeintlich flirtwillige, junge Frau die Unterhaltung per 
Videochat (z.B. über Skype) weiter zu führen. 
Prompt präsentiert sich die angebliche Flirtpartnerin in erotischen Posen auf dem Bildschirm. Gleichzeitig 
verlangt sie von ihrem Gegenüber, sich zu entkleiden und sexuelle Handlungen an sich selbst vorzunehmen. 
Geht das Opfer darauf ein, schnappt die Sex-Falle zu. Die vermeintliche Flirtpartnerin vor der Kamera ent-
puppt sich als Lockvogel (meist Fake-Profile, hinter denen sich Männer verbergen) und Täter, die das Bild-
material mitgespeichert haben, erpressen nun die Opfer um Geld. 
Wie können Sie sich schützen: 
 

 Gesundes Misstrauen, wenn unbekannte Personen Sie sehr schnell zu einem Videochat auffordern. 
Spätestens dann, wenn sich die unbekannte Person nach kurzer Zeit schon entkleidet, sollten die 
Alarmglocken läuten – brechen Sie den Chat sofort ab. 
 
WENN sie in die Falle getappt sind:  

 Den Kontakt sofort abbrechen und keinesfalls auf die Forderungen eingehen. Das Bezahlen schützt 
nicht vor Veröffentlichung – ganz im Gegenteil, die Täter werden immer mehr fordern. 

 Sind die delikaten Inhalte tatsächlich auf Online-Portalen, wenden Sie sich umgehend an die Seiten-
betreiber um die Löschung der Videos / Fotos zu veranlassen.  

 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Euer Bürgermeister 
 
Werner Entner 
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